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Was	haben	die	Kinder	bei	der	Erstellung	dieses	Videos	gelernt?	
	

medial–	sozial	–	pädagogisch–	fachlich	(Welches	Fach?!)	?	

DiskuAeren	Sie!	

(2	Minuten)	
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KIM Studie 2016 
Kindheit, Internet, Medien 
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Ergebnisse	KIM(Kindheit,	Internet,	Medien)-Studie	2016	

„Da	die	Digitalisierung	auch	außerhalb	der	Schule	alle	Lebensbereiche	und	–	in	unterschiedlicher	
Intensitä̈t	–	alle	Altersstufen	umfasst,	sollte	das	Lernen	mit	und	über	digitale	Medien	und	Werkzeuge	

bereits	in	den	Schulen	der	Primarstufe	beginnen.“		
(KMK-Strategiepapier	„Bildung	in	der	digitalen	Welt“,	S.	11,		Herv.	MP))	
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Die	HälCe	aller	Kinder	
besitzt	ein	Handy	
oder	ein	Smartphone!	
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WARUM? 
Lernen mit & 
Lernen über Medien 
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Lernen	über	Medien	–	Welt	
erschließen	–	Lernen	mit	Medien	

-  Medien	sind	Teil	der	Lebenswelt	
(InformaAon,	Darstellung,	KommunikaAon,	
Technisierung,	AutomaAsierung,	
Globalisierung)	

-  Medien	sind	InformaAonsträger,	
Repräsentanten	oder	Modelle	für	
Phänomene	der	Lebenswelt	(Natur	und	
Kultur)	

-  Medien	sind	Zugangs-,	Anschauungs-	oder	
Ordnungshilfen	für	schwer	zugängliche	
und	komplexe	Sachen	und	Sachverhalte	

-  Medien	sind	DokumentaAons-,	
Gestaltungs-,	Ausdrucks-,	Präsen-taAons-,	
PublikaAons-	und	KommunikaAonsmidel	

-  Medien	sind	Unterhaltungs-,	Spiel-	und	
Kunstmidel	für	kontemplaAve,	kreaAve	
und	ästheAsche	Zugänge	zur	Welt	

Medienpädagogik	
-  umfasst	alle	Medienprozesse	in	pädagogischen	SituaAonen	
-  hat	das	Ziel	–	über	die	Einhaltung	von	Kompetenzen	–	Medienbildung	zu	

ermöglichen	
-  beschreibt,	systemaAsiert	und	bewertet	erzieherische,	persönlichkeitsbildende,	

gesellschagliche	und	poliAsche	Aspekte	der	Ziele,	Inhalte,	Wirkungsweisen,	
Nutzungen	und	der	Gestaltung	von	Medien	

Medienerziehung	
-  schah	bildungsbedeutsame	

(Medien-)	SituaAonen	
-  begleitet	Nutzung	und	kriAsche	

Reflexion	
-  klärt	auf,	wirkt	ein,	leitet	an	
-  gibt	OrienAerung	
-  schützt,	„behütet“,	öffnet	

Medienbildung	
-  Teil	allgemeiner	Bildung	als	

selbstbesAmmt-reflexive	und	
verantwortlich-parAzipaAve	
InformaAon-,	Ausdrucks-	und	
KommunikaAonsfähigkeit	

-  Betont	die	kriAsche	Reflexion	im	
Umgang	mit	Medien	(RezepAon,	
Nutzung	und	ProdukAon)	

Medienkompetenz	
Potenzial,	mit	Medien	in	unterschiedlichen	SituaAonen	
verantwortungsvoll	umgehen,	sie	zielgerichtet	einsetzen	und	
selbstbesAmmt	gestalten	zu	können.	Dazu	gehören:	
-  Kenntnisse	über	Arten,	Macharten,	IntenAonen,	

Wirkungen,	Möglichkeiten	und	Gefahren	von	Medien	bzw.	
ihrer	Nutzung	und	Gestaltung	

-  FerAgkeiten	im	Umgang	mit	Medien	(Bedienung)	
-  Fähigkeiten,	Medien	bewusst,	reflekAert,	kriAsch	und	

kreaAv	zu	analysieren,	zu	nutzen	und	zu	gestalten	
-  Bereitschag	und	MoAvaAon,	medienkriAsch	und	

medienkreaAv	zu	handeln	

MediendidakIk	
-  befragt	und	ordnet	Medien	als	

Lernwerkzeuge	nach	Zielen,	Inhalten,	
Methoden,	didakAscher	Rahmung	

-  stellt	 Kriterien	 zur	 Analyse,	 Auswahl	 und	
Entwicklung	bereit	

-  Instruiert	 mediengestützte	 Lehr-Lern-
Prozesse	
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Medienpädagogik	
-  umfasst	alle	Medienprozesse	in	pädagogischen	SituaAonen	
-  hat	das	Ziel	–	über	die	Einhaltung	von	Kompetenzen	–	Medienbildung	zu	ermöglichen	
-  beschreibt,	systemaAsiert	und	bewertet	erzieherische,	persönlichkeitsbildende,	gesellschagliche	

und	poliAsche	Aspekte	der	Ziele,	Inhalte,	Wirkungsweisen,	Nutzungen	und	der	Gestaltung	von	
Medien	

Medienerziehung	
-  schah	bildungsbedeutsame	(Medien-)	

SituaAonen	
-  begleitet	Nutzung	und	kriAsche	Reflexion	
-  klärt	auf,	wirkt	ein,	leitet	an	
-  gibt	OrienAerung	
-  schützt,	„behütet“,	öffnet	

Medienbildung	
-  Teil	allgemeiner	Bildung	als	

selbstbesAmmt-reflexive	und	
verantwortlich-parAzipaAve	InformaAon-,	
Ausdrucks-	und	KommunikaAonsfähigkeit	

-  Betont	die	kriAsche	Reflexion	im	Umgang	
mit	Medien	(RezepAon,	Nutzung	und	
ProdukAon)	

Medienkompetenz	
Potenzial,	mit	Medien	in	unterschiedlichen	SituaAonen	verantwortungsvoll	
umgehen,	sie	zielgerichtet	einsetzen	und	selbstbesAmmt	gestalten	zu	können.	
Dazu	gehören:	
-  Kenntnisse	über	Arten,	Macharten,	IntenAonen,	Wirkungen,	Möglichkeiten	

und	Gefahren	von	Medien	bzw.	ihrer	Nutzung	und	Gestaltung	
-  FerAgkeiten	im	Umgang	mit	Medien	(Bedienung)	
-  Fähigkeiten,	Medien	bewusst,	reflekAert,	kriAsch	und	kreaAv	zu	

analysieren,	zu	nutzen	und	zu	gestalten	
-  Bereitschag	und	MoAvaAon,	medienkriAsch	und	medienkreaAv	zu	handeln	

MediendidakIk	
-  befragt	und	ordnet	Medien	als	

Lernwerkzeuge	nach	Zielen,	
Inhalten,	Methoden,	didakAscher	
Rahmung	

-  stellt	Kriterien	zur	Analyse,	
Auswahl	und	Entwicklung	bereit	

-  Instruiert	mediengestützte	Lehr-
Lern-Prozesse	

Lernen	
über	
Medien	

Lernen	
mit	

Medien	

Welt	erschließen	
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Bildung in der digitalen Welt 
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„Schulische	Medienbildung	 versteht	 sich	 als	 dauerhaCer,	 pädagogisch	
strukturierter	und	begleiteter	Prozess	der	konstrukIven	und	kriIschen	
Auseinandersetzung	mit	 der	Medienwelt.	 Sie	 zielt	 auf	 den	 Erwerb	 und	
die	 fortlaufende	 Erweiterung	 von	 Medienkompetenz;	 also	 jener	
Kenntnisse,	 Fähigkeiten	 und	 FerAgkeiten,	 die	 ein	 sachgerechtes,	
selbstbesAmmtes,	 kreaAves	 und	 sozial	 verantwortliches	Handeln	 in	 der	
medial	 geprägten	 Lebenswelt	 ermöglichen.	 Sie	 umfasst	 auch	 die	
Fähigkeit,	sich	verantwortungsvoll	in	der	virtuellen	Welt	zu	bewegen,	die	
Wechselwirkung	 zwischen	 virtueller	 und	 materieller	 Welt	 zu	 begreifen	
und	neben	 den	 Chancen	 auch	 die	 Risiken	 und	Gefahren	 von	 digitalen	
Prozessen	zu	erkennen.“	

Medienbildung	in	der	Schule	(KMK	2012)	

hdp://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/veroeffentlichungen_beschluesse/2012/2012_03_08_Medienbildung.pdf	
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„Da	 Medienkompetenz	 weder	 durch	 familiale	 Erziehung	 noch	 durch	
SozialisaAon	 oder	 die	 individuelle	 Nutzung	 von	Medien	 in	 der	 Freizeit	
allein	erworben	werden	kann,	ist	eine	grund-	legende,	umfassende	und	
systemaIsche	 Medienbildung	 im	 Rahmen	 der	 schulischen	 Bildung	
erforderlich.	 Zudem	 ist	 zeitgemäße	 Bildung	 in	 der	 Schule	 nicht	 ohne	
Medienbildung	denkbar;	sie	ist	als	wichAger	Beitrag	zu	Lernprozessen	zu	
sehen,	 die	 aus	Wissen	 und	 Können,	 Anwenden	 und	 Gestalten	 sowie	
ReflekIeren,	 Bewerten,	 Planen	 und	 Handeln	 erwachsen.	 Me-	
dienkompetenz	 leistet	 einen	 Beitrag	 zu	 persönlichen	 und	 beruflichen	
EntwicklungsperspekAven	und	kann	mit	Blick	auf	Medienwirkungs-	und	
Mediennutzungsrisiken	prävenAv	wirken.“		
	

Medienbildung	in	der	Schule	(KMK	2012)	

hdp://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/veroeffentlichungen_beschluesse/2012/2012_03_08_Medienbildung.pdf	
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•  Beschluss	KMK	im	Papier	„Bildung	in	der	digitalen	Welt“:	
Medienkompetenz	als	SchlüsselqualifikaIon	für	die	
Aneignung	von	Bildung	

•  Handlungsfelder:	
–  Bildungspläne	und	Unterrichtsentwicklung,	curriculare	Entwicklungen,	
–  Aus-,	Fort-	und	Weiterbildung	von	Erziehenden	und	Lehrenden,	
–  Infrastruktur	und	Ausstadung,	
–  Bildungsmedien,	Content,	
–  E-Government,	Schulverwaltungsprogramme,	Bildungs-	und	

Campusmanagementsysteme,	
–  rechtliche	und	funkAonale	Rahmenbedingungen.	

Bildung	in	der	digitalen	Welt	(KMK	2016)	

hdps://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/pdf/PresseUndAktuelles/2016/Bildung_digitale_Welt_Webversion.pdf	
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Bildung	in	der	digitalen	Welt	(KMK	2016)	–	Ziele:	

hdps://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/pdf/PresseUndAktuelles/2016/Bildung_digitale_Welt_Webversion.pdf	

Einbezug	von	Kompetenzen	für	eine	akIve,	selbstbesImmte	
Teilhabe	an	der	digitalen	Welt	in	Lehr-	und	Bildungspläne	sowie	
Rahmenplänen	ab	der	Primarstufe	als	integraIver	Teil	der	
Fachcurricula	aller	Fächer.	(vgl.	KMK	2016)	

Stärkung	der	Individualisierungsmöglichkeiten	sowie	der	
Übernahme	von	Eigen-verantwortung	für	den	Lernprozess	durch	
Einsatz	und	BerücksichAgung	digitaler	Lernumgebungen	bei	der	
Gestaltung	von	Lehr-	und	Lernprozessen.	(vgl.	KMK	2016)	
	
Entwicklung	einer	neuen	Kulturtechnik	(neben	Lesen,	Schreiben	und	
Rechnen):	kompetenter	Umgang	mit	digitalen	Medien	
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Bildung	in	der	digitalen	Welt	(KMK	2016)	–	Ziele:	

hdps://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/pdf/PresseUndAktuelles/2016/Bildung_digitale_Welt_Webversion.pdf	

Verändert	sich	damit	auch	das	Lernen?	

„Die	sich	ständig	erweiternde	Verfügbarkeit	von	digitalen	
Bildungsinhalten	ermöglicht	zunehmend	auch	die	Übernahme	von	
Verantwortung	zur	Planung	und	Gestaltung	der	persönlichen	Lernziele	
und	Lernwege	durch	die	Lernenden.	Dadurch	werden	grundlegende	
Kompetenzen	entwickelt,	die	für	das	an	Bedeutung	gewinnende	
lebenslange	Lernen	erforderlich	sind.	
Beim	Lernen	selbst	rückt	weniger	das	reprodukAve	als	das	prozess-	und	
ergebnisorienAerte	–	kreaIve	und	kriIsche	–	Lernen	in	den	
Fokus.“	(KMK	2016,	S.	12f.)	
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•  zunehmende	Bedeutung	lernbegleitender	FunkIonen		
•  Entwicklung	individualisierter	Lernarrangements	durch	die	

Potenziale	digitaler	Lernumgebungen	
•  Neuausrichtung	der	Unterrichtskonzepte	
•  Förderung	der	Selbstständigkeit	der	Schüler	
•  Chancen	digitaler	Lernumgebungen	erkennen	und	nutzen	

(z.B.	Ermöglichung	von	MitbesAmmung	und	Teilhabe	am	
schulischen	Leben)	

Neue	Lernkultur	–	neue	Lehrerrolle?	

hdps://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/pdf/PresseUndAktuelles/2016/Bildung_digitale_Welt_Webversion.pdf	



14.10.17	

8	

14.10.17 22 Seite 

www.markus-peschel.de 

Prof.	Dr.	Markus	Peschel	
DidakAk	des	Sachunterrichts,	Primarstufe	
Universität	des	Saarlandes	

„Kompetenzen	in	der	digitalen	Welt“	–	6	Kompetenzbereiche	

1.	Suchen,	
Verarbeiten	und	
Auuewahren	

2.	Kommunizieren	
und	Kooperieren	

3.	Produzieren	und	
PräsenAeren	

4.	Schützen	und	
sicher	Agieren	

5.	Problemlösen	und	
Handeln	

6.	Analysieren	und	
ReflekAeren	

hdps://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/pdf/PresseUndAktuelles/2016/Bildung_digitale_Welt_Webversion.pdf	
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Richtlinien und Lehrpläne für 
die Grundschule in NRW 
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„[...]	werden	ergänzt	durch	Vorgaben	zu	pädagogisch	und	gesell-
schaglich	 bedeutsamen	 schulform-	 und	 schulstufenüber-
greifenden	Aufgabenbereichen.	
Dazu	 gehören	 die	 PoliAsche	 Bildung,	 die	 Erziehung	 zu	
umweltbewusstem	 Verhalten,	 die	 Erziehung	 zur	 Friedens-
fähigkeit	 und	 Gewalxreiheit,	 die	 religiöse	 Erziehung,	 die	
interkulturelle	 Erziehung,	 die	Medienerziehung,	 die	 Verkehrs-	
und	 Mobilitätserziehung,	 die	 Sexualerziehung	 sowie	 die	
Gesundheitserziehung.	 Ziele	 und	 Inhalte	 dieser	 Vorgaben	
werden	 in	 den	 Unterricht	 einbezogen	 und	 in	 schuleigenen	
Arbeitsplänen	entsprechend	umgesetzt“		

(Ministerium	für	Schule	und	Weiterbildung	des	Landes	NRW	2008,	S.	11,	Herv.	MP)	

FunkAon	der	Richtlinien	und	Lehrpläne	

hdps://www.schulentwicklung.nrw.de/lehrplaene/upload/klp_gs/LP_GS_2008.pdf	
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„Die	 elektronischen	 InformaAons-	 und	 KommunikaAonstechnologien	
sind	ebenso	wie	die	tradiAonellen	Medien	Hilfsmi]el	des	Lernens	und	
Gegenstand	des	Unterrichts.	
Der	 Unterricht	 in	 der	 Grundschule	 vermidelt	 den	 Kindern	 eine	
OrienIerung	 über	wichAge	 InformaIonsmöglichkeiten	 und	 leitet	 sie	
an,	 vorhandene	 InformaIons-	 und	 KommunikaIonsmedien	 sinnvoll	
zu	nutzen.	
Indem	 die	 Medien	 selbst	 zum	 Gegenstand	 der	 Arbeit	 im	 Unterricht	
werden,	 erfahren	 die	 Schülerinnen	 und	 Schüler	Möglichkeiten	 und	
Beschränkungen	 einer	 durch	 Medien	 geprägten	 Lebenswirklichkeit.	
Die	 systemaAsche	 Arbeit	 mit	 Medien	 trägt	 dazu	 bei,	 die	 Medien-
kompetenz	der	Schülerinnen	und	Schüler	zu	entwickeln.“	
(Ministerium	für	Schule	und	Weiterbildung	des	Landes	NRW	2008,	S.	15,	Herv.	MP)	

Lernen	und	Lehren	in	der	Grundschule	–	Medien	

hdps://www.schulentwicklung.nrw.de/lehrplaene/upload/klp_gs/LP_GS_2008.pdf	
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•  „Der	 Deutschunterricht	 erweitert	 die	 Kompetenzen	 der	
Schülerinnen	 und	 Schüler	 [...]	 sowie	 in	 Bezug	 auf	 den	
reflekAerenden	 Umgang	 mit	 Sprache	 und	 eine	 sinnvolle	
Mediennutzung“	 (Ministerium	 für	 Schule	 und	Weiterbildung	
des	Landes	NRW	2008,	S.	23,	Herv.	MP)	

•  „Kernanliegen	 des	 Bereichs	 ist	 es,	 die	 Fähigkeit	 zum	
genießenden,	 selekAerenden	 und	 kriAschen	 Lesen	 zu	
entwickeln	sowie	die	selbstbewusste	und	 interessengeleitete	
Auswahl	geeigneter	Texte	und	Medien	anzuregen“	(ebd.)	

•  „Mit	Medien	umgehen“	als	Schwerpunkt	im	Bereich	„Lesen	–	
mit	Texten	und	Medien	umgehen“	

Lehrplanauszüge	–	Deutsch	Grundschule	

hdps://www.schulentwicklung.nrw.de/lehrplaene/upload/klp_gs/LP_GS_2008.pdf	
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Kompetenzerwartung	am	Ende	der	Klasse	4;		
Die	Schülerinnen	und	Schüler:	
•  „nutzen	Medien	zum	Gestalten	eigener	Medienbeiträge“	
•  „vergleichen	 die	 unterschiedliche	 Wirkung	 von	 Text-,	 Film/

Video-	oder	Hörfassungen“	
•  „bewerten	Medienbeiträge	kriAsch	(z.B.	durch	Unterscheiden	

und	Trennen	von	InformaAon	und	Webebeiträgen)“	
	
(Ministerium	für	Schule	und	Weiterbildung	des	Landes	NRW	2008,	S.	33)	

Lehrplanauszüge	–	Deutsch	Grundschule	

hdps://www.schulentwicklung.nrw.de/lehrplaene/upload/klp_gs/LP_GS_2008.pdf	
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•  „In	 einer	Gesellschag,	 die	 in	 Beruf	 und	Arbeitswelt,	 im	 privaten	 und	
öffentlichen	 Bereich,	 in	 Medien	 und	 Ökologie	 durch	 zunehmende	
Technisierung	 und	 Industrialisierung	 geprägt	 ist,	 ist	 die	 intensive	
Auseinandersetzung	mit	wissenschaClichen	und	technischen	Inhalten	
und	 Arbeitsweisen	 sowie	 mit	 Grundsätzen	 einer	 am	 Prinzip	 der	
NachhalAgkeit	orienAerten	Lebensführung	unverzichtbar“	

•  SU	 „[...]	 nutzt	 die	 vielfälAgen	 Erfahrungen	 der	 Schülerinnen	 und	
Schüler	 in	 ihrer	 Lebenswirklichkeit	 sowie	 die	 Möglichkeiten	 der	
InformaIonsbeschaffung,	 die	 ‚alte‘	 und	 ‚neue‘	 Medien	 bieten.	
Medien	 unterstützen	 in	 spezifischer	 Weise	 KommunikaIons-	 und	
Rechercheprozesse	 und	 werden	 für	 veranschaulichende	 und	
interakIve	Formen	der	Darstellung	von	Ergebnissen	genutzt“	

(Ministerium	für	Schule	und	Weiterbildung	des	Landes	NRW	2008,	S.	39f.,	Herv.	MP)	

Lehrplanauszüge	–	Sachunterricht	Grundschule	

hdps://www.schulentwicklung.nrw.de/lehrplaene/upload/klp_gs/LP_GS_2008.pdf	
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Medien	in	„Bereiche	und	Schwerpunkte“	
Raum,	Umwelt	und	Mobilität	
„Durch	Medien,	Urlaubsreisen	und	MigraAon	haben	Nah-	und	Fernräume	
für	viele	Kinder	neue	Bedeutungen	erhalten“.	(ebd.,	S.	41,	Herv.	MP)	
Zeit	und	Kultur	
„In	diesen	Schwerpunkten	spielen	Medien	als	zeitgeschichtliche	bzw.	
historische	InformaIonsquellen	und	als	Mi]el	der	KommunikaIon	eine	
besondere	Rolle.	Die	Darstellungen	historischer,	zeitgeschichtlicher,	
sozialer	und	kultureller	Aspekte	in	den	Medien	müssen	dabei	aber	auch	
darauf	befragt	werden,	ob	sie	historische	und	kulturelle	Aspekte	
sachgerecht	wiedergeben“.	(ebd.,	S.	42,	Herv.	MP)	
	
	

Lehrplanauszüge	–	Sachunterricht	Grundschule	

hdps://www.schulentwicklung.nrw.de/lehrplaene/upload/klp_gs/LP_GS_2008.pdf	
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Kompetenzerwartung	am	Ende	der	Schuleingangsphase/Klasse	4;		
Die	Schülerinnen	und	Schüler:	

•  „recherchieren	 mit/in	 Medien	 (z.B.	 Internet,	 Bibliothek)	 und	
nutzen	die	InformaAonen	für	eine	PräsentaAon“	

•  „schreiben	 und	 gestalten	 eigene	 Geschichten	 unter	 Nutzung	
vorhandener	Medien	(z.B.	Nachschlagewerke,	PC)“	

•  „vergleichen	 alte	 und	 neue	 Medien	 miteinander	 und	
dokumenAeren	 ihre	 Ergebnisse	 (z.B.	 Herstellung,	 Konsum,	
Wirkungen)	

(Ministerium	für	Schule	und	Weiterbildung	des	Landes	NRW	2008,	S.	50)	

Lehrplanauszüge	–	Sachunterricht	Grundschule	

hdps://www.schulentwicklung.nrw.de/lehrplaene/upload/klp_gs/LP_GS_2008.pdf	
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Neue Lernkulturen!? 
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Klassische	Medien	–	klassische	Lernkultur?	

hdp://www.taz.de/picture/103107/948/staddeilschule_hamburg_abgaenger_dpa.jpg	
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Neue	Medien	–	klassische	Lernkultur?	

hdp://www.maz-online.de/var/storage/images/maz/lokales/dahme-spreewald/das-ende-der-kreidezeit-in-den-klassenzimmern/370075029-2-ger-DE/Das-Ende-der-Kreidezeit-in-den-Klassenzimmern_ArAkelQuer.jpg	
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Neue	Medien	–	neue	Lernkultur?	

hdps://ipadklassedotorg.files.wordpress.com/2012/12/20121216-212717.jpg	

Der	unreflekIerte	Einsatz	neuer	Medien	(etwa	als	
Arbeitsbladersatz)	führt	nicht	per	sé	zur	Änderung	der	

Lernkultur	im	Sinne	des	lebenslangen,	
selbstverantwortlichen	und	individuellen	Lernens!	
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„Digitalisierung	in	der	Bildung	bedeutet	nicht	nur,	Medien	als	
Ergänzung	oder	Ersatz	herkömmlicher	Lehr-Lernmidel	
einzusetzen.		
Vielmehr	verändert	Digitalisierung	Lehr-LernsituaIonen	sowie	
die	Rollen	von	Lehrenden	und	Lernenden	und	stellt	auch	
bewährte	Begriffe	und	OrganisaAonsstrukturen	in	Frage.		
Lernen	in	einer	digitalen	Welt	verlangt	daher	nach	neuen	
insAtuAonellen,	organisatorischen	und	didakAschen	Lösungs-	
und	Gestaltungsansätzen.	

	
(hdps://www.bmbf.de/foerderungen/bekanntmachung-1420.html,	Herv.	MP)	

BMBF:	Digitalisierung	im	Bildungsbereich	2017	
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1. Schulzukunftskongress  
22./23. Oktober 2018 in Augsburg  

hdp://www.schulzukungskongress.de	
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1.	Schulzukungskongress	

Experten	für	Bildung?	
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Grundschulverband 
Standpunkt Medienbildung 
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Standpunkte	des	Grundschulverbands	zu	Medienbildung	

hdp://grundschulverband.de/wp-content/uploads/2017/02/medienbildung.pdf	

1.	Einführung	von	verbindlichen	
Standards	für	

Medienkompetenz	

2.	Nutzung	digitaler	Medien	zur	
Förderung	und	Entwicklung	von	

Lernkulturen	

3.	Aussta]ung	von	
Grundschulen	

4.	Kompetenzen	des	
pädagogischen	Personals	
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Standpunkte	des	Grundschulverbands	zu	Medienbildung	

1.	Einführung	von	verbindlichen	Standards	für	Medienkompetenz	
Medienkompetenz	=	sachgerecht	und	verantwortungsvoller	
Umgang	sowie	kreaAve	und	produkAve	Nutzung	mit	und	von	
Medien	
• Unterstützung	für	Kinder	und	Eltern	bei	OrienAerung	in	sich	
ständig	wandelnder	Medienwelt	

• Begleitung	bei	Fragen	der	Medienerziehung	
• Bildungsstandards	für	Kompetenzen	zum	Umgang	mit	digitalen	
Medien	sowie	Überprüfung	derer	Umsetzung		

hdp://grundschulverband.de/wp-content/uploads/2017/02/medienbildung.pdf	
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Standpunkte	des	Grundschulverbands	zu	Medienbildung	

2.	Nutzung	digitaler	Medien	zur	Förderung	und	Entwicklung	
von	Lernkulturen	
• Selbstständigkeit	fördern:	digitale	Systeme	als	geeignete	
Werkzeuge	für	die	Übernahme	von	Verantwortung	des	
eigenen	Lernens	sowie	für	individualisierte	Rückmeldung	

• KommunikaIon	erleichtern:	Kontaktaufnahme	zu	Personen	
außerhalb	der	Schule	sowie	Unterstützung	der	KommunikaAon	
innerhalb	der	Klasse	(Auuau	reflexiver	Kompetenzen)	

• KooperaIon	anregen:	neue	KooperaAonsformen	wie	etwa	
kooperaAve	Auuereitung	von	InformaAonen	

hdp://grundschulverband.de/wp-content/uploads/2017/02/medienbildung.pdf	
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Standpunkte	des	Grundschulverbands	zu	Medienbildung	

3.	Aussta]ung	von	Grundschulen	
Zugang	zu	unterschiedlichen	Medien	für	alle	Kinder.	Folgende	
Anforderungen	gelten	hierbei:	
Unterstützung	von	Lernkulturen,	Entwicklung	von	
Medienkompetenzen,	Ökonomie,	Zuverlässigkeit,	Bedienbarkeit,	
Integrierbarkeit,	Gestaltbarkeit/EdiAerbarkeit,	gesundheitliche	
Verträglichkeit,	Datenschutz	

hdp://grundschulverband.de/wp-content/uploads/2017/02/medienbildung.pdf	
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Standpunkte	des	Grundschulverbands	zu	Medienbildung	

4.	Kompetenzen	des	pädagogischen	Personals	
•  Aus-,	Fort-	und	Weiterbildung	für	kompetenten	
unterrichtlichen	Einsatz	digitaler	Medien;	Entwicklung	
medienpädagogischer	und	mediendidakAscher	Kompetenzen	

•  Unterstützung	von	externem	Personal	im	Bereich	der	
Medienbildung	

•  KooperaAon	mit	Eltern	und	anderen	gesellschaglichen	
InsAtuAonen	

hdp://grundschulverband.de/wp-content/uploads/2017/02/medienbildung.pdf	
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WIE? 
Praxisbeispiele 
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ErgebnispräsentaIon	

kindgerechte	Benutzeroberfläche	
Austausch	mit	anderen	Kindern	

Wissensfundus	von	Kindern	für	Kinder	

Medienerziehung/Medienkompetenzen	

MoIvaIon	

interakIve	Karten	Stöbern	und	Suchen	in	verschiedenen	Kategorien	
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•  Tablet-	oder	Handyprogramm	
•  Slow-moAon	aufnahmen	zur	Analyse	von	Bewegungen	
•  direktes	Aufzeigen	von	Technikproblemen	durch	Einzeichnen	

App:	Coach‘s	eye	

hdp://blog.coachseye.com/wp-content/uploads/2013/04/OverShoulder.jpg	

hdps://lh3.googleusercontent.com/
8ajx7SdvVRLw8pDVpBUoFwKyHKZy_0U70fxTuYFUbJzHUjeA7I
lfLUzT3qfzbLPyo0s=h900	
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•  Auuau	von	flexiblem	Stellenwertverständnis	

App:	Stellenwerdafel	

241	(2	H,	4	Z,	1	E)		à	Verschieben	eines	Plädchens	vom	Zehner-	ins		Einerfeld	à		241	(2	H,	3	Z,	11	E)		

(Ladel/Kortenkamp)	
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•  keine	vorgegebenen	Aufgaben	–	entdeckendes	Lernen	
•  Erwerb	prozessbezogener	Kompetenzen	durch	Entdecken	von	

Zusammenhängen	

App:	Rechendreieck	

(Urff	2014,	Herv.	MP)	
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•  Ausbildung/Training	
phonologischer	Bewusstheit	

•  Sprachausgabe,	Synthese	von	
Phonemen		

•  Midel	zur	Selbstkontrolle	
•  besonders	geeignet	für	Schüler	

mit	Problemen	beim	
Schrigspracherwerb	(z.B.	durch	
körperliche	BeeinträchAgungen	
und	Schwierigkeiten	beim	
Produzieren	von	Lauten)	

App:	Wortzauberer	

Apps	als	wertvolle	Chance	zur	Individualisierung	und	Differenzierung	im	Zuge	der	Inklusion?		

hdps://lernsachen.files.wordpress.com/2017/07/img_0258.jpg?w=1000	

(Krstoski	2016,	Herv.	MP)	
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App:	Solar	Walk	

hdp://micahgallant.com/wp-content/uploads/2012/07/Solar-Walk-3D-app.jpg	

hdps://madbritland.files.wordpress.com/2012/06/solarwalk26.jpg	
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•  App:	Frameographer	
•  App:	Stop-MoAon	Studio	
•  Tutorials,	Tipps,	Ideen:	

www.stopmoAontutorials.com		

Stop-MoAon	Apps	

hdp://is5.mzstaAc.com/image/thumb/Purple4/v4/3e/
21/76/3e217661-2d3c-db8d-3d7f-f4c976065a1e/source/
520x293bb.jpg	

hdp://www.eduapps.at/wp-content/uploads/2015/04/stopmoAon01-1000x667.jpg	
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Ampel	kapud	kapud	
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Fazit 
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Inklusive	MediendidakAk		
Einbezug	 von	 Kompetenzen	 für	 eine	 akAve,	 selbstbesAmmte	
Teilhabe	an	der	digitalen	Welt	in	Lehr-	und	Bildungspläne	sowie	
Rahmenplänen	 ab	 der	 Primarstufe	 als	 integraIver	 Teil	 der	
Fachcurricula	aller	Fächer	(vgl.	KMK	2016).	

Wir	brauchen	kein	Medienunterricht,	sondern	
Fachunterricht	mit	Medien	

	

Mediales	Lernen	–	Beispiele	für	eine	
inklusive	MediendidakIk	

(Sievers	&	Zahn	2012)	
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7Dimensionen des Sachunterrichts

Markus Peschel
(Hrsg.)

Mediales Lernen
Beispiele für eine inklusive Mediendidaktik

Kinder Sachen Welten. .

www.markus-peschel.de 
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Neue Medien in der Grundschule... 
Wann, wie und warum? 

14.10.2017, Duisburg 
 
Prof. Dr. Markus Peschel 
Fachreferent im Bundesvorstand GSV 
 
Didaktik des Sachunterrichts 
Lehramt für Primarstufe 
Universität des Saarlandes 

www.markus-peschel.de	
à Zur	Person	
à Vorträge	


